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B E S C H L U S S 

 
aus der 6. Sitzung 

des Bau-, Landwirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses 
am Donnerstag, 02.11.2023 

 
 

 
öffentliche Tagesordnungspunkte 
 

7. Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung mit dem Nachtragshaus-
haltsplan und Anlagen der Stadt Grünberg für das Haushaltsjahr 
2023; 
hier: 1. Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung und Verweis an 
die Ausschüsse 
2. Beratung und Beschlussfassung 

VL-275/2023 

 

Der Ausschussvorsitzende übergibt das Wort an Herrn Bürgermeister Schlosser. 
Dieser weist darauf hin, dass der im Ergebnishaushalt ausgewiesene Fehlbedarf von 685.630,00 € 
auf 345.650,00 € reduziert werden konnte. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass für die Kita in Lehnheim ein Sonnenschutz geplant sei. 
Für diese Maßnahme sei ein Betrag in Höhe von 23.000,00 € geplant. 
Herr Bürgermeister Schlosser gibt bekannt, dass für die Sanierung der Kita Rondell ein Betrag in 
Höhe von 200.000,00 € gestrichen werden könne, da die Maßnahme nicht investiv sei. 
Herr Bürgermeister Schlosser berichtet, dass für das Konto Materialaufwand Gebäudebewirtschaf-
tung (11106-60610000) der Betrag von 3.000,00 € auf 6.000,00 € erhöht werden müsse. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass auf dem Konto Instandhaltungskosten Gebäudebewirt-
schaftung (11106-61610000) der Anordnungssoll ebenfalls von 15.000,00 € auf 30.000,00 € ange-
hoben werden müsse. 
Herr Bürgermeister Schlosser berichtet, dass für das Konto Öffentlich-rechtliche Verwaltungsge-
bühren (12202-51000000) eine Mehreinnahme in Höhe von 10.000,00 € verzeichnet werden 
könne. Dies sei auf den Breitbandausbau zurückzuführen. 
Herr Stadtverordneter Ebenhöhe bittet um Mitteilung, weshalb das Konto Personalaufwendung ein 
Defizit von 1.400,00 € aufweise. 
Herr Linker erwidert, dass dies durch eine Personalaufstockung zustande komme. 
Herr Weitzel berichtet hierzu, dass die Stelle des neuen Hilfspolizisten ab dem 01.01.2024 besetzt 
sei. Es sei allerdings anzumerken, dass dieser nicht direkt ab dem ersten Tag einen kosteneinbrin-
genden Dienst verrichten könne. Es sei noch ein zweiter Hilfspolizist zu erwarten. Der Dienstantritt 
sei allerdings noch unklar. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass auf dem Konto Instandhaltung (12601-61650000) der 
Betrag um 15.000,00 € auf 45.000,00 € anzuheben sei. Dies gehe auf verschiedene Faktoren zu-
rück. Es sei z. B. eine Neugestaltung des Spielplatzes in der Konrad-Adenauer-Straße geplant. 
Herr Bürgermeister Schlosser gibt bekannt, dass auf dem Konto Kostenerstattung von Privaten 
(51101-54880000) für die Erstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der Betrag von 
10.000,00 € auf 31.000,00 € angehoben werde. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass für die Anschaffung von 50 neuen Abfalleimern auf 
dem Konto Materialaufwand (53701-60610000) ein Betrag in Höhe von 28.500,00 € angesetzt wer-
den müsse. 
Herr Bürgermeister Schlosser berichtet, dass für das Konto Aufwendungen für Sachverständige 
(54101-67710000) ein Betrag in Höhe von 96.000,00 € anzusetzen sei. Dies beruhe auf den Kos-
ten für das Straßenkataster etc. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass zusätzlich 4.000,00 € für Beratungen durch ein Ingeni-
eurbüro für „Den kleenen Grimmicher“ zu berücksichtigen seien. 
Herr Bürgermeister Schlosser weist darauf hin, dass für das Konto Brunnentalpflege (55101-
61650000) der angesetzte Betrag in Höhe von 65.000,00 € auf 77.000,00 € anzuheben sei. Hier 
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sei ein Angebot über die LPV Gießen von der Firma WISAG über ca. 12.000,00 € maßgeblich. 
Diese soll mit der Entfernung von Brombeersträuchern auf größeren Flächen beauftragt werden. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass 60.000,00 € für Verkehrssicherungsmaßnahmen im 
Brunnental bereitzustellen seien. 
Herr Bürgermeister Schlosser gibt bekannt, dass 15.000,00 € für einen Fachplaner für Elektronik 
für den Campingplatz zu berücksichtigen seien. Die Erneuerung der Schranke werde vorerst ge-
strichen. Hier werden noch Diskussionen geführt, wie hier weiter zu verfahren sei. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass noch Mittel für die Analyse der älteren Bebauungs-
pläne durch die LPV bereitzustellen seien. 
Herr Bürgermeister Schlosser berichtet, dass für das Konto Zuweisung Forstwirtschaft (55502-
54210000) der Betrag in Höhe von 67.000,00 € auf 113.000,00 € anzuheben sei. Dies sei auf zwei 
Bewilligungsbescheide für mehr Kalamitätsflächen zurückzuführen. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass aktuell noch nicht bekannt ist, wann mit einer Einstel-
lung des Klimaschutzmanagers zu rechnen sei. 
Herr Ausschussvorsitzender Kreuder fragt nach dem Sachstand für die Elektroplanung der Hospi-
talkirche. 
Herr Bürgermeister Schlosser erwidert, dass hierüber im Haushalt 2024 diskutiert werde. 
Herr Bürgermeister Schlosser teilt mit, dass für die Ersatzbeschaffung eines Pritschenfahrzeuges 
für den Bau- und Servicehof (57304-008) der Betrag von 40.000,00 € auf 44.400,00 € anzuheben 
sei. 
 
Beschluss: 
Der vom Magistrat am 11.09.2023 festgestellte Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung mit dem 
Nachtragshaushaltsplan der Stadt Grünberg für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich dem 1. 
Nachtrag zum Wirtschaftsplan der Stadtwerke Grünberg für das Wirtschaftsjahr 2023 wird nach 
Einbringung in die Stadtverordnetenversammlung und Beratung in den Ausschüssen mit den dort 
enthaltenen Festsetzungen gemäß § 98 Abs. 1 in Verbindung mit § 97 Abs. 2 HGO beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 
 




